
Buchvorstellung 
 

Die Landesrätin für Denkmalpflege und deutsche Kultur, das Südtiroler Landesarchiv 
und der Universitätsverlag Wagner laden herzlich zur Vorstellung von Band 36 der 

„Veröffentlichungen des Südtiroler Landesarchivs“: 
 
 

Gustav PFEIFER / Kurt ANDERMANN (Hrsg.), Ansitz – Freihaus – corte franca. 
Bauliche und rechtsgeschichtliche Aspekte adligen Wohnens in der Vormoderne, 

Innsbruck: Universitätsverlag Wagner, 2013, 526 S., Abb. 
 
 
 

 
 
 
wo: Abteilung Denkmalpflege, Ansitz Rottenbuch, zweiter Stock, Armando-Diaz-Straße 8, Bozen-Gries 
wann: Donnerstag, den 19. Dezember 2013, 17.00 Uhr (Führung) bzw. 18.00 Uhr (Buchpräsentation) 
 
Führung durch den Ansitz Rottenbuch: 
Dr. Leo Andergassen, Abteilungsdirektor Denkmalpflege 
Dr. Gustav Pfeifer, Südtiroler Landesarchiv 
 
Grußworte: 
Dr. Sabina Kasslatter Mur, Landesrätin für Bildung und deutsche Kultur 
Dr. Christine Roilo, Direktorin des Südtiroler Landesarchivs 
 
Gedanken der Herausgeber: 
Prof. Dr. Kurt Andermann, Generallandesarchiv Karlsruhe und Universität Freiburg im Breisgau 
Dr. Gustav Pfeifer, Südtiroler Landesarchiv 
 

Im Anschluss lädt das Südtiroler Landesarchiv zu einer kleinen Erfrischung 
 
Das Buch: Ansitze sind ein prägendes Element der Tiroler und zumal der Südtiroler Kulturlandschaft. Im Unterschied zu den 
hierzuland traditionell viel beachteten Burgen sind sie jedoch weder in ihren Charakteristika hinreichend erforscht, noch ist ihr 
Bestand vollständig erfasst. Dies hängt nicht zuletzt mit der schwierigen Bestimmung dessen zusammen, was unter einem Ansitz 
eigentlich zu verstehen sei. Die Vorstellungen der Kunstwissenschaft und der Landesgeschichte sind diesbezüglich nur teilweise 
kongruent. Den Veranstaltern der Brixner Tagung „Ansitz – Freihaus – corte franca“ ging es darum, im Dialog der Disziplinen 
„produktive Verunsicherung“ zu stiften, das beiderseitige Problembewusstsein zu schärfen und derart weiterführende Gesichtspunkte 
für den künftigen Umgang mit dem Phänomen zu gewinnen. Die hier abgedruckten Tagungsbeiträge versuchen zum einen, rechts-, 
verfassungs- und sozialhistorische sowie bau- und kunstgeschichtliche Facetten speziell der (Süd-)Tiroler Ansitze herauszuarbeiten 
und fragen zweitens danach, ob und inwiefern dieses landschaftstypische Phänomen in anderen Regionen Mitteleuropas, von Krain 
über Österreich ob und unter der Enns, Böhmen, Trentino, Salzburg, Altbayern, Elsass und Südwestdeutschland bis in die 
Eidgenossenschaft Entsprechungen findet. 
 

Kontakt: Tel. ++39 0471 411950           landesarchiv@provinz.bz.it 


